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Liebe Eltern der Schulanfängerinnen und Schulanfänger, 

in unserem ABC der Astrid-Lindgren-Schule (ALS) finden Sie wichtige Informationen zum schulischen 
Alltag kurz zusammengefasst. Wir wünschen Ihnen und Ihrem Kind einen guten Start an der ALS! 

ABC 
 Aktuelle Informationen  

Auf der Homepage: www.als-gg.de  
z.B. zur Schule, zur Betreuung, zu Terminen, zur Mensa usw.  
 

 Apps: 
o ANTON:  

Mit der Lernapp „ANTON“ üben und vertiefen die Kinder Themen aus dem 
Unterricht. Die Schülerinnen und Schüler erhalten von der Klassenlehrkraft einen 
QR-Code für die Anmeldung.  
 

o Schoolfox: 
Über diese App findet die Hauptkommunikation zwischen Schule/Lehrkräften und 
Eltern statt. Sie erhalten einen Zugangscode für die Anmeldung am ersten Schultag 
über die Ranzenpost. Bitte melden Sie sich zügig dort an. 

 
 Abholen: 

Wenn Sie ihr Kind ausnahmsweise selbst von der Schule abholen, teilen Sie dies bitte immer 
im Sekretariat (telefonisch 06152-83093) und dem Busunternehmen mit. Halten Sie 
Dokumente bereit, um sich ausweisen zu können. Abholort ist immer das Sekretariat. 

 
 Beurlaubungen vor/nach den Ferien: 

Diese müssen frühzeitig schriftlich und begründet beim Schulleiter beantragt werden und 
stellen bei Genehmigung eine Ausnahme dar.  
 

 Bücherei: 
An der ALS gibt es eine Schülerbücherei. Dort können sich die Kinder kostenlos Bücher 
ausleihen. Es ist wichtig, dass diese Bücher gut behandelt werden und nicht verloren gehen. 
 

 Busaufsicht: 
Morgens: Ab 8.00h sind zwei Lehrkräfte als Aufsicht am Schuleingang und auf dem Schulhof. 
Schulschluss: Zwei Lehrkräfte haben Aufsicht und sorgen dafür, dass sich die Kinder 
rechtzeitig zu ihrem Busfahrer stellen.  

 
 Buskärtchen: 

Jedes Kind erhält von seiner Klassenlehrkraft ein Buskärtchen. Dieses muss immer gut 
sichtbar am Ranzen befestigt sein, damit die Busaufsicht schnell den Namen den Wohnort 
erkennen kann.  
 

 Bustransport: 
Auf unserer Homepage finden Sie die genauen Busunternehmen, Kontaktdaten und 
dazugehörigen Wohnorte. 
Schülerinnen und Schüler, die mehr als 2 Km von der ALS entfernt wohnen, werden mit 
Bussen zur Schule gefahren. Dies ist für die Eltern kostenlos. Die Kinder sind auf dem 
Schulweg versichert, aber die Eltern haben rechtlich gesehen die Aufsichtspflicht über den 
Schulweg. 
 

 Wichtig: Sie als Eltern müssen dafür sorgen, dass Ihr Kind pünktlich an dem 
Abholplatz steht, der mit dem Busunternehmen vereinbart ist. 
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 Als Eltern sind Sie auch verantwortlich, dass Ihr Kind sicher zu Ihrem Haus kommt, 
wenn es aus dem Bus steigt. 

 Rechtzeitiges Abmelden vom Bustransport (z.B. bei Erkrankung, Terminen usw.) 
 Verhalten im Bus mit Ihrem Kind besprechen und dafür Sorge tragen, dass die 

Busregeln eingehalten werden. 
 

DEF 
 Durchgangsschule: 

Unser Ziel ist es, den Kindern entsprechend ihrer (sprachlichen) Entwicklungsfortschritte 
eine Rückschulung an die allgemeine Regelschule (Grundschule) zu ermöglichen. In 
regelmäßigen Elterngesprächen beraten sich die Klassenlehrkräfte mit den Eltern über diese 
Möglichkeit. 
 

 Elternabend: 
Sie finden in der Regel einmal pro Halbjahr statt.  
 

 Elternbeirat: 
Dieser wird von den Eltern der Klasse für jeweils zwei Jahre gewählt und koordiniert 
Absprachen mit der Klassenlehrkraft, z.B. Klassenfeste. Der Elternbeirat nimmt auch an 
Schulelternbeiratssitzungen mit der Schulleitung teil und kann so an schulischen 
Entscheidungen mitwirken.  
 

 Elterngespräche: 
Die Klassenlehrkräfte vereinbaren mit den Eltern bedarfsorientiert Termine, bei dem z.B. 
der Förderplan, die Entwicklung des Kindes usw. besprochen wird. 
 

 Fahrrad: 
Das Fahrrad sollte für den Schulweg erst dann alleine von den Schülerinnen und Schülern 
genutzt werden, wenn sie die Radfahrausbildung (Helmpflicht!) in der 4.Klasse erfolgreich 
absolviert haben. 

 
 Ferien: 

Die Termine stehen im Hausaufgabenheft und auf der Homepage. Schulschluss vor den 
Ferien ist 10.50Uhr. Betreuungskinder behalten ihre normalen Schulschlusszeiten. 
  

 Förderverein: 
Der Förderverein der ALS beteiligt sich aktiv bei der Mitgestaltung der Schule und 
unterstützt Projekte organisatorisch und finanziell. Neue Mitglieder sind jederzeit 
willkommen. Der Jahresbeitrag beträgt 12€. 
 

 Frühstück: 
 Bitte eine Snackbox und eine wiederverwendbare Trinkflasche (auslaufsicher; kein 

Glas) verwenden. 
In den Klassen gibt es feste Frühstückszeiten vor und/oder nach der 1. Pause. Uns ist es 
wichtig, dass die Kinder ein ausgewogenes, gesundes Frühstück mitbringen. Bitte verzichten 
Sie auf Süßigkeiten und gesüßte Getränke. 
 

 Fußgänger: 
Die Kinder sind auf ihrem direkten Schulweg versichert. Es liegt in der Verantwortung der 
Eltern, dass die Kinder den Weg sicher bewältigen können. Fußgänger müssen pünktlich 
abgeholt werden, solange sie den Weg noch nicht alleine gehen können. 
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GHI 
 Ganztag: 

 Im Rahmen des Ganztags finden für die Jahrgangsstufen 1-4 AGs am Nachmittag statt:  
Montag: Klasse 3 und 4 in der 6./7. Stunde 
Freitag: Klasse 1 und 2 in der 5./6. Stunde 
Unser Anliegen ist es, dass die Kinder in den AGs „Schule anders“ erleben. Beispiele 
sind: Ballspiel, Natur erleben, Basteln, Musical … 

 Zusätzlich bieten wir montags nachmittags als AG das „Therapeutische Reiten“ für die 
Klasse 1 (1.Halbjahr) und die Vorklassen (2.Halbjahr an).  
 

 Betreuung:  
Ausführliche Informationen zu den Betreuungszeiten und zur Anmeldung sind auf der 
Homepage der ALS zu finden. 
Es gibt zwei Betreuungsvarianten: 

 Vollzeit (Mo-Fr) für Vorklasse bis Klasse 2  
 FLEXI (MI + DO) nur für 3. + 4. Klasse 

 
 Hausaufgabenheft: 

Alle Kinder erhalten zu Schuljahresbeginn ein schuleigenes Hausaufgabenheft, das 
Folgendes beinhaltet: 
 Wichtige Telefonnummern 
 Schulordnung 
 Platz zum Aufschreiben der Hausaufgaben (mit Datum) 
 Platz für Nachrichten von Lehrkräften an die Eltern 

 
 Hausschuhe: 

Alle Kinder tragen in den Klassenräumen Hausschuhe, damit diese sauber bleiben. Die 
Straßenschuhe stehen während des Unterrichts im Schuhregal vor dem Klassenraum. 
 

 Hitzefrei: 
Es gibt hitzefrei ab der 5. Stunde, wenn absehbar ist, dass es sehr heiß werden soll. Wegen 
des Bustransportes wird dies immer ein Tag vorher Bekannt gegeben.   
 

JKL  

 Krankheit und andere Abwesenheiten (z.B. Termine): 
Wenn Ihr Kind krank ist, melden Sie Ihr Kind bitte unbedingt bis spätestens 8.15h über die 
App schoolfox oder telefonisch im Sekretariat krank. Fehlt ein Kind unentschuldigt, 
versuchen wir die Eltern anzurufen. Erreichen wir niemanden, muss die Polizei verständigt 
werden. 

 
 Kontaktdaten: 

Um die Kontaktaufnahme zu gewährleisten, sind Sie als Eltern dazu verpflichtet, das 
Sekretariat immer über Änderungen von Telefonnummern und Adressen umgehend zu 
informieren. 
 

MNO 
 Medien: 

Smartphones und Smartwatches sind auf dem Schulgelände verboten bzw. verbleiben 
während der Schulzeit ausgeschaltet im Ranzen.  

 
 Mensa: 

An Tagen mit Nachmittagsunterricht können die Kinder in der Mensa zu Mittag essen. Für 
die Kinder in der Betreuung ist die Teilnahme am Mittagessen in der Mensa verpflichtend.  
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Der Essenslieferant ist die Firma Sander Catering: www.sander-catering.de 
Auf der Homepage der ALS finden Sie Informationen zur Anmeldung und Essensbestellung. 
Die Anmeldung und Bestellung der Gerichte erfolgt nicht über das Sekretariat der Schule, 
sondern direkt online über das Catering Unternehmen.  
  

PQR 

 Ranzen: 
Ein guter Ranzen sollte stabil, leicht, ergonomisch und standfest sein. Der Ranzen sollte jede 
Woche durchgeschaut und aufgeräumt werden. 
 

 Ranzenpost: 
Alle Kinder haben eine Postmappe im Ranzen, in der Hausaufgaben, Briefe, Mitteilungen 
usw. eingepackt werden. Bitte kontrollieren Sie täglich diese Postmappe. 
 

STU 
 Schuhe: 

Die Kinder sollen ihre Schuhe alleine und schnell an- und ausziehen können. Schuhe mit 
Schnürsenkeln bitte nur benutzen, wenn das Kind auch eine Schleife binden kann! 
  

 Schulbücher:  
Einige Schulbücher erhalten die Schülerinnen und Schüler von der Schule als Leihgabe für 
ein Schuljahr, z.B. die Mathebücher Klasse 2-4. Es ist wichtig, dass diese gut behandelt 
werden, damit auch die kommenden Jahrgänge diese nutzen können. Kaputte oder 
verschmutzte Bücher müssen ersetzt werden. 
 

 Schulordnung:  
Diese steht im Hausaufgabenheft. Bitte lesen Sie diese mit ihrem Kind zusammen durch. 
 

 Schulsozialarbeit: 
Zu den Aufgaben der Schulsozialarbeit zählen u.a.: 
- Ansprechpartner für Kinder bei Streit, Problemen, Sorgen usw.  
- Ansprechpartner für Eltern bei Erziehungsfragen, Unterstützung beim Ausfüllen von 

Formularen/ Anträgen usw.  
- Übungen zum sozialen Lernen in den Klassen in Zusammenarbeit mit den 

Klassenlehrkräften. 
   

 Schwimmunterricht: 
In der 3. Klasse haben die Kinder statt dem regulären Sportunterricht Schwimmen im 
Hallenbad. 
 

VWXYZ 
 Waldtag: 

Die Vorklassen sind an einem festen Tag in der Woche in der Fasanerie in Groß-Gerau. 
 

 Zeugnisse: 
Am letzten Schultag vor den Sommerferien erhalten die Kinder aus den Vorklassen und 1. 
Klassen ein Zeugnis, in dem mit Worten beschrieben steht, was das Kind gelernt hat und in 
welchen Bereichen es Stärken, Interessen und Potenziale hat.  

 
Ab der 2. Klasse erhalten die Schülerinnen und Schüler ein Zeugnis mit Noten. In den Klassen 
3 und 4 gibt es auch ein Halbjahreszeugnis. 

 


